
U n t e r n e h m e n  i n  G o l d h a u s e n  
Malermeister Saure 
Bernd Saure, Am Kleegarten 26, 05631-913210 

Schreinerei Schmalz (Standort Korbach, Schulstraße 3) 
Jürgen Schulze, Am Kleegarten 14, 05631-2249 

Facharzt für Arbeitsmedizin und Arbeitshygiene  
Dr. med. Jürgen Kottenhahn, Turmweg 8, 05631-62820 

Unternehmensberatung 
Karsten Hengstwerth, Am Kleegarten 2, 05631-503370 

VSW - Webdesign & Hosting 
Volker Scharfe, Am Kleegarten 4a, 05631-61800 

Fußpflege Illian 
Gerda Illian, Zum Klusenberg 31, 05631-2903 

Tupperware - Gruppenberaterin 
Regina Zimmermann, Zum Klusenberg 23, 05631-4850 

Landwirtschaftliche Betriebe 
Heinz Schüttler, Zum Klusenberg 7, 05631-921444 
R. und G. Zimmermann, Zum Klusenberg 23, 05631-4850 

G a s t r o n o m i e  
Wald Kiosk & Cafe am DGH, Öffnungszeiten Sa. & So. 
und nach Bedarf durch Besucherbergwerk, 05631-4380 

Restaurant & Café "Alte Wiese" am Fuße des Eisenbergs 
34497 KB-Lengefeld, Winterberger Straße 26, 05631-3511 

F e r i e n w o h n u n g e n  
„Haus Günther“, Am Kleegarten 33, 05631-7678 
„Haus Illian“, Zum Klusenberg 31, 05631-2903 
„Haus Zenke“, Aquaduktweg 4, 05631-1560 

Z u m  O r t  G o l d h au s e n  
D-34497 Korbach Goldhausen  
Landkreis Waldeck-Frankenberg 
(Nordhessen) 
ca. 60 km westlich von Kassel 

Ortsvorsteher Wolfgang Behle, 
Am Kleegarten 23, 05631-61633 
(Tel.: dienstl. 05631-954112), 
Stellvertreterin Karola Vahland  
Am Kleegarten 24, 05631-62485 

Tourist-Information (im Rathaus) 
34497 Korbach, Stechbahn 1 
+49 (0)5631-53-232 
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D - 34497 Korbach Goldhausen  
Landkreis Waldeck-Frankenberg (Nordhessen) 

www.goldhausen.de 

Georg-Viktor-Turm - Burgruine 
Goldbergwerk - Goldspur Eisenberg 
Freizeitangebote  
Goldhausen Aktiv - Vereinsarbeit  
Gewerbe - Unterkünfte - Gastronomie 

G o l d h a u s e n  A k t i v  
Das Vereinsleben wird im kleinen Goldhausen groß 
geschrieben. Für jeden Bedarf ist etwas dabei: 

Freiwillige Feuerwehr Goldhausen e.V. 
Vors.: Andreas Sinsch, 05631-501651 
Gj.: 1935, Mitglieder: 148, Mi. 20.00 Uhr 
Jugendarbeit, Fortbildung, Wettkämpfe mit s. g. Erfolg 

KK Schützenverein Goldhausen e.V. 
Vorsitzender: Carsten Vahland, 05631-4933 
Gj.: 1928, Mitglieder: 95, Mo. 16.00, 17.45, 19.30 Uhr 
Luftgewehr und -pistole, auch Jugend und Senioren 

Gemischter Chor Eisenberg e.V. 
Vorsitzender: Günther Vahland, 05631-6817 
Gj.: 1923, Mitglieder: 65 (30 aktiv), Mi. 20.00 Uhr 
Traditionelles Chorliedgut, regionale Chorkonzerte 

Unser Dorf Goldhausen e.V. (ehem. Verkehrsverein) 
Vorsitzender: Dirk Vahland, 05631-62485 
Gj.: 1976, Mitglieder: 102, Termine in Zeitung 
Dorf-Pflegemaßnahmen, Organisation von Dorffesten 

Historischer Goldbergbau Eisenberg e.V. 
Vorsitzender: Wolfgang Behle, 05631-61633 
Gj.: 2000, Mitglieder: 85 
Organisation des Besucherbergwerks 

Akkordeon Orchester Musizierkreis Eisenberg e.V. 
Vorsitzende: Christina Vesper (Ober-Ense), 05631-8809 
Gj.: 1973, Mitglieder: 52 
Orchester & Jugendarbeit 

Landfrauenverein Eisenberg 
Vorsitzende: Ingrid Schulze (Nordenbeck), 05631-8488 
Gj.: 1983, Mitglieder: 100, Termine in Zeitung 
Handarbeiten, Bastelarbeiten, Gymnastik 

SSG Ense/Nordenbeck 
Vorsitzender: Dirk Vahland, 05631-62485 
Gj.: 1966, Mitglieder:  
Fußball, Jugendarbeit 

Grünflächenpflegeverein Goldhausen 
Vorsitzender: Wolfgang Behle, 05631-61633 
Gj.: 2002, Pflege öffentlicher Grünflächen 

Nordic Walking Gruppe 
Ansprechpartner: Anette Vahland-Fischer, 05631-2633 

Senioren-Gymnastikgruppe 
Ansprechpartner: Helene Tepel, 05631-6945 

Theatergruppe 
Ansprechpartner: Petra Thielemann, 05631-63277 

Deut. Schäferhundezucht „vom Georg Viktor Turm“ 
Ansprechpartner: Helmut Vahland, 05631-61247 
 



F r e i z e i t a n g e b o t e  
Goldhausen liegt am Rande des Sauerlandes im 
"Naturpark Diemelsee". Das Mittelgebirgsklima, die unbe-
rührte Natur und die grünen Wälder mit zahlreichen mar-
kierten Wanderwegen wie auch der benachbarte 
Uplandsteig im Raum Wil-
lingen / Diemelsee oder 
der Urwaldsteig entlang 
des Edersees laden zum 
Wandern oder Radeln ein. 
Mit dem Twistesee findet 
man im Waldecker Land 
drei Seen in fantastischer 
Lage und vielen Wassersportmöglichkeiten. 

Die Stadt Korbach bietet neben einem Sport- und Frei-
zeitbad sowie einem Freibad viele kulturelle Highlights. 
Die historische Altstadt mit der anschließenden, zum 
Bummeln einladenden Fußgängerzone sind ebenso wie 
das sehenswerte, einem großen Teil dem Goldbergbau 
gewidmeten Museum, einen Besuch wert. 

Für einen gemütlichen Grillabend steht die idyllisch gele-
gene „Grillhütte auf‘m Hübbel“ zur Verfügung. Für eine 
Abkühlung oder auch für ein 
gesundes Kneipbad sorgt das 
Wassertretbecken in unmit-
telbarer Nähe der Grillhütte. 

Im Winter bietet der Ort Willin-
gen im Upland traumhafte 
Wintersportmöglichkeiten. 
Aber auch am Eisenberg findet man gute Rodelpisten 
und sogar eine gespurte Langlaufloipe am Fuße des 
Berges in Richtung Lengefeld.  

Auf der gegenüberliegenden Talseite liegt der Nordenbe-
cker Sportflugplatz. Hier hat man die Möglichkeit bei 
einem Rundflug den Eisenberg und das Waldecker Land 
aus der Luft zu betrachten.  

F e s t e ,  Fe i e r n  u n d  T e r m i n e  
- Neujahrsschießen des Schützenvereins 
- Osterfeuer am Ostersamstag an der Grillhütte 
- Dorffrühstück im DGH (alle 2 Jahre im Frühjahr) 
- Zweitägiges Pfingstfest am DGH 
- Theater- oder/und Karnevalsaufführungen (alle 2 Jahre) 
- Dorffest, Kinderfest oder/und Wandertag im Sommer 
- Dorf-Reinigungs-Aktionstage (mehrmals im Jahr) 
- Dorf-Adventsfeier und Weihnachtsfeiern der Vereine 
- uvm. 

G o l d b e r g b a u  
Im Eisenberg befindet sich Deutschlands größtes Goldvor-
kommen, das seit dem 11. Jahrhundert bis etwa 1617 berg-
baulich ausgebeutet wurde. Während dieser etwa 500 Jahre 
dauernden Betriebszeit legte man einen 900 m langen, bis 
12 m breiten und 9 m tiefen Tagebau an und fuhr nachweis-
lich mehr als 48 Stollen und 45 Schächte auf. Insgesamt 
wurden ca. 1,2 Tonnen Gold 
aus dem Eisenberg gewonnen. 
Und auch heute noch steckt 
über eine Tonne Gold im Berg, 
doch ist das edle Metall so fein 
in kleinen Flittern verteilt, dass 
ein wirtschaftlicher Abbau nicht 
möglich ist. Um so erstaunli-
cher ist, dass die Bergleute mit 
einfachsten Mitteln mehrere Jahrhunderte den Goldbergbau 
betrieben haben. Heute weisen am Eisenberg und in Gold-
hausen zahlreiche Spuren auf diese Zeit hin.  

G o l d s p u r  E i s e n b e r g  
Die "Goldspur Eisenberg“ 
(Goldlehrpfad) führt mit seinen 
beiden eigenständigen Rund-
wegen (R1 ca. 2 Stunden und 
R2 ca. 3 Stunden) an diesen 
sehenswerten Stätten des 
Goldbergbaus vorbei und er-
klärt die Geschichte des Gol-

des im Eisenberg. Die Infobroschüre 
hierzu gibt das Touristikbüro in Korbach 
aus. 

B e s u c h e r b e r g w e r k  
Das Besucherbergwerk „Unterer-Tiefer-Tal-Stollen“ mit seinen 
Gängen, Schichten und Mineralien erzählt von Jahrmillionen 
Erdgeschichte, der kräftezehrenden Arbeit der mittelalterli-
chen Bergleute und den wiederkehrenden Versuchen moder-
ner Glücksritter aus aller 
Welt das edle Erz des  
Eisenbergs zu bergen. Ein 
spannendes und zugleich 
lehrreiches Abenteuer für 
jung und alt. Führungen mit 
je 12 Personen können von 
April bis Oktober über das 
Touristikbüro in Korbach oder direkt über die Website 
www.goldspur-eisenberg.de gebucht werden. Treffpunkt ist 
im Zechenhaus am Goldhäuser Dorfgemeinschaftshaus. 

G o l d h a u s e n  a m  E i s e n b e r g  
Südwestlich von Korbach liegt der 562 m hohe Eisen-
berg, der Hausberg der Stadt Korbach, an dessen west-
lichen Hang sich der idyllisch gelegene Ort Goldhausen 
schmiegt. Der um 1426 
aus einer Siedlung von 
Bergleuten des Goldberg-
werks entstandene Ort 
zählt heute 336 Einwoh-
ner und gehört seit 1970 
zur Großgemeinde Kor-
bach im nordhessischen 
Landkreis Waldeck-Frankenberg.  

Goldhausen besaß von 1846 bis 1974 eine eigene Schu-
le. Das 1955 neu errichtete Schulgebäude, steht seit 1977 
als Dorfgemeinschaftshaus zur Verfügung. Der neue 
Schulstandort ist die Grund- und Mittelpunktschule in 
Goddelsheim, der durch öffentliche Verkehrsanbindungen 
gut zu erreichen ist. Weiterführende Schulen findet man in 
der 7 km entfernten Kreisstadt Korbach. 

Goldhausen gehört zum Kirchspiel Nieder-Ense und 
besitzt keine eigene Kirche. Gottesdienste finden in der 
Nieder-Enser Kirche statt, aber auch einmal monatlich 
im Goldhäuser DGH oder auch in der kleinen Friedhofs-
kapelle am westlichen Dorfrand. Kirchliche und natürlich 
auch alle anderen Goldhäuser Termine und Bekanntma-
chungen findet man am „Schwarzen Brett“ in der Mitte 
des Dorfes. 

Lebensmittelgeschäfte und gastronomische Betriebe 
mussten im Laufe der Zeit durch die unmittelbare Nähe 
der Kreisstadt Korbach schließen. Mobile Verkaufswa-
gen bieten in regelmäßigen Abständen eine Versorgung 
mit Grundnahrungsmitteln und Backwaren. 

G e o r g - V i k t o r - T u r m   
Mitten im Wald, auf dem 
höchsten Punkt des Eisen-
bergs befindet sich der 1905 
erbaute Georg-Viktor-Turm, 
der mit seinen 22,5 m Höhe 
einen herrlichen Rundblick 
vom Sauerland bis zu den 

Ederbergen bietet. Der Aussichtsturm ist von April bis 
Oktober geöffnet. Bis vor 300 Jahren befand sich dort ein 
Schloss, das im 15. Jahrhundert aus einer um 1367 erst-
mals erwähnten Burganlage erweitert wurde. 1975 began-
nen Geologe Dr. Jens Kulick und seine Helfer, die Grund-
mauern der Anlage freizulegen.  


